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Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten

von Lever.

Montagb. 29 April!8>6. Erste Hälfte.
Alte Inserenda welche am Montage inserirt werden sollen , «wißen längsten - , .am Freytage , de « Morgen « y Uhr , eingesandt sevn.

Bekanntmachung.
ES soll die Lieferung der von den Wangeröger

Schiffern der Herrschaft zu praestirrndrn pl ^ m . zcxr
'Tonnen Pflichkschiüe «le >816 am ( 21 . ) ein unv zwan¬
zigsten Map d. I . auf dem Amte öffentlich verpachtet
«erden.

Amt TettrnS 1816 . April 20.
Jansen.

Oeffenttiche Verkaufe. !
r Weil - Cornelius Peters Cornelffen minderjähn ?

ger Kinder Vormünder , CornellieS Jhnken und Popke I
Hinrichs Eilers , wollen den Mobiliarvachlaß ihrer Pu¬
pillen Eltern , nemlich Gold , Silber , Zinn , Linnen,
Schränke , worunter ein schöner Comtoirschrank , Kisten,
Tische , eine Anrichte , eine Buddelev , Angeschnitten Lm»
nen , eine Wanduhr und sonstiges Hausgeräth , im-
glrichett rinelQuantikäi Speck und Fett , ferner Pferde,
Kühe , Jungvieh , Schweine , Schafe , und allerhand
HausmannSgeräthschaften » besonders Wagen , Eggen,
Pflüge , ei« Mullbrett , einen Fruchiwrihrr , auch Früch¬
te , so wie Heu -und Stroh , am 6 May d. I . und fol¬
genden Tagen , in des weil Cornelius PeterS Cornelffen
Wittwe Behausung , im Kirchspiel Sengwarden , öffent¬
lich meistbietend verkaufen lassen,

ivecr . Jever aus dem Landgerichte , d. asten April >8 ' 6.
Jansen.  FrerichS.

2 Der Zimmermann Eilert Scheer zum Reuender
alten Groden , als Mandator deSSchusters Eggert EggerS
und Ehefrau , Gerken , geborne Jhnken , in Amsterdam,
will den in aüerley Hausgeräth bestehenden Mobiliar-
Nachlaß deS weil . Arbeiters Jakob Hinrichs Jhnken am
291 «« April d. I . in des Verstorbenen Behausung zum
Mitteldeich , im Kirchspiel Sengwarden , öffentlich
meistbietend verkaufen lassen.

D «cr. Jever aas dem Landgerichte d. iy April i8r6 . l
1 Jansen . Frerich «.

z DeS Glasermeisters Jürgen Janffen Bleeker und
Wittwe Miterben Vormünder , Uhrmacher Folkers und
Kausman « PeterS hieseibst , und der majorenne Wilerbe,

Johann Dirdrich Bleeker , wollen die von dem verstorbe¬
nen Giasermrister Jürgen Janffen Bleeker und dessen kürz¬
lich verstorbenen Wittwe nachgelassenen Mobilien und
Eff « ten,als : Schränke , Tische , Stühle , Spiegel , Por¬
zellan » , Kupfer , Messing , Zinn , Gold , Silber , Belten,
Linnen , Standuhr , ferner Frauenklridungssiücke , Glaser-
geräthschaften : 2 BleywindenI , 2 Lothgießer , und 2 kup¬
ferne Bolzen , eine Partey GlaS und Farbe , u . s. w.
am Zten May d. I . im Sterbehause , in der Kaakstraße
hieseldst , öffentlich meistbietend verkaufen lassen

De « . Jever aus dem Landgericht «, d . 17 April 1816.
Jansen.

FrerichS.
4 Abe BeckerS Wittwe will am 4 « n May d. I . i«

ihrer Wohnung , zum St . Jooster Deiche , verschiedenes
Hausgeräthe , bestehend in Zinn , Linnen , Kupfer,
Messing , Tischen , Stühlen , Schränkt « , Betten , Fran-
rnkteidungsstücken , u s. w . , auf 12 Wochen Zahlung - ,
zeit , öffentlich meistbietend verkaufen lassen.

Deck . Jever ans dem Landgericht « , d. 17 April »816.
Jansen.

FrerichS.
8 Der Hausmann Johann Wilken Eden will am

6ten May d. I . und folgenden Tagen in seiner Behau
sung zu Altgarmssiel , auf 18 Wochen Zahlungszeit,
Gold , Silber , Kupfer , Messing , Zinnen , Linnen , Bett
und Bettgewand , Schränke , Tische , Stühle , Wage » ,
Egden , Pflüge , Fruchtweihrr , Milchgrräch , Käsepaße,
Grützqmrn , Pstrdr , Kühr , Jungvieh , Schweine,
Speck und Fett , auch allerhand gedroschene Früchte,
alS : Rocken , Waizen , Garsten , Hader und Bohnen,
Heu und Stroh , und was weiter zum Vorschein ge¬
bracht werden wird , öffentlich meistbietend verkaufen
lassen . Urbrigens wird nachrichtlich bemerkt , daß am
ersten Tage der Vergantung die Pferde und Kühe ver¬
kauft werden sollen.

Deck . Jever aus dem Landgerichte , d. 2ten März 1316.
Jansen . Frer - ch ^.

6 Da der Kaufmann Haye Friederich Süßmiich den
gerichtlichen CvrftnS erkalten folgende Kacken , alS:
Heu , Kühe , «ine Standuhr , Betten , Schränke , Tische,



Stühle u . s. w . aM 2Iten April in des Johann Frier
derich Boiken Behausung zu Altgarmssiel verganten zu
lassen : so können diejenigen , welch « von diesen Sachen
erstehen wollen , sich am gedachten Orte und Zeit ein«
finden , und nach den in Termins bekannt zu machen«
den Bedingungen kaufen.

Decr . Jever im Landgerichte , den 8ten April 1816.
Jansen . Frerichs.

7 Joseph Wulf und Joseph samuel Steinberg
wollen am iQten May d >I ., Morgens 10 Uhr , pluS
minus 82 Stück der besten Norder Marsch - Schafe mit
voller Wolle , auch ungefähr eben so viele Lämmer,
imgleichen 10 fehre Kühe , auf t2 Wochen Zahl
lungszeit , in des Gastwirths Heero Janssen Janffen Be¬
hausung zum Sande , öffentlich meistbietend verkaufen
lassen.

Decr . Jever aus dem Landgerichte , d. 2z April 1816.
Jansen.

Frerichs.
8 Der Herr voct . meä . Thaden will am 9ten May j

d . I . frühe io Uhr , in seiner Wohnung auf dem Schlosse , ,
verschiedenes Hausgerälh , als : Silber , worunter 2 ^
schwere Terrinen , Kupfer , Messing , Tische , Schränke , !
2 Sofas mit Springfedern , Mahagoni - und auch andere !
gepolsterte Stühle mit Springfedern , viele Kupferstiche >
mit und ohne Rahmen , auch eichenes Stammholz,
eichene Blöcke , « . s. w . , öffentlich meistbietend verkau¬
fen lassen.

Decr . Jever aus dem Landgerichte , d . 28 März 18 >6.
Jansen.

Frerichs.
y Hillern Redlefs will a » iitrn May d . I . in

Jan Berms Cornelius Krughause zum Friederikensiel,
Ackergeräthe , Pflug , Egde , Pferdegeschirr und derglei¬
chen , auch HauSgeräkhe als - Tische , Stühle , Schrän¬
ker, Zinn , Bettzeug und andere Sachen , so wie auch
einigHTaschenuhren , auf 18 Wochen Zahlungszeit , öffent¬
lich meistbietend verganten lassen.

Jever aus dem Landgerichte den 27 » » April 1816.
Jansen.

Frerichs.
10 Der Hausmann Lübbe Wilken Negensdorf , als

einziger Erbe seines im Frbr . d . I zur Hohewerth unver
heurarhet und ohne Testament verstorbenen einzigen
Bruders , Johann Jakobs Regensdorf , will am iZten
May d. I . in seiner Behausung zur Hohmwerth , im
Fedderwarder Kirchspiel , dessen nachgelassene Mobilien
und Moventten , als - Gold , Silber , Kupfer , kupferne
Milchballjen , Messing , Zinn , geschnittenes und unge¬
schnittenes Linnen , Flachs , Tische , Schränke , Stühle,
und sonstiges Hausgerälhe , ferner ein vollständiges
Hausmannsbeschlag von zwey beschlagenen Wagen,
Egde » , Pflügen , Pferden , 16 milchgedenden Kühen , u.
Jungvieh , sodann gedroschene Früchte , auch Speck und
Fett , und sonstige zum Vorschein kommende Sachen,
öffentlich meistbietend verkaufen lassen.

Decr . Jever im Landgerichte , d > 2ülen April 1816.
Jansen.

Frerichs.
ri  Der Schneider , Frepich Abrahams zum Frieberich

> Augusten Groden , wist am 3 Mayd . I . in Pes Eitert
Janffen Krughause zu Neugarmssiel , r Bienenhaus,
20 bis 25 Körbe Bienen , etliche milchgebende Kühe,
einige Bolten lungeschnittrn Linnen , und sonst zum Vor»
schein kommende Sachen , auf i -r Wochen Zahlungszeit,
öffentlich meistbietend verkaufen lassen.

Decr . Jever vom Landgerichte , den 17 April 1816,
Jansen.

Frerichs.
12 Auf Instanz deS Kaufmanns Hicken zu Jevklt

sollen verschiedene dem Amtsschließer Marlin Rappe
abgepfändeten Güter alS : Kupfer , Messing , Zinn,
Betten , Tische , Stühle , Schränke , eine Wanduhr,
und sonstiges Hausgeräth , am Sonnabend als dem eilften
May d . I . Morgens io Uhr . in deS gedachten Rappe
Behausung aufm Schlosse , öffentlich , meistbietend , ans
6 Wochen Zahlungsjett , vergantet werden.

Decr . Amt Jever den 4t «n April 1816.
U n g e r.

13 Wann zur Conlinuation der Vergantung deS zu
Anzetel «m Sengwarder Kirchspiel verstorbenen Hause
manns , Johann Hermann Harms , der dritte May d.
I . anberaumet worden ist , so wird solches hierdurch zu
jedermanns Wissenschaft gebracht ; und können sich die»
jenigen , welche von den zu verkaufenden Gütern , beste»
hend in Wagen , Egdsn , Pflügen , einer vorzüglich gute»
Käsepresse , einer halbkasten Wanduhr , Tischen , Stüh»
len , Schränken , Betten , Zinnen , Linnen , Kupfer,
Messing , Speck , Fleisch , Fett , ausgedroschenem Gärster»
und pl . m . sechs Lasten Haber , einigen miichgebender»
Kühen , Jungvieh und vielen anderen Sachen , zu erste»
hen willens find , am obdemeldetrn Tage und Orte irr
des weil Johann . Hermann Harms Behausung einfind - »
und der VergantungSordnung gemäß kaufen.

14 Der Kaufmann Hillert Eiters von Sengwark ^ l»
will am Sonnabend dem 4 « n May , Morgens ry Uhr,
80 Stück alte und ' junge Schweine , bester Sorte » in ÄS
Gastwirths Jacob r Meents Hause am Fnnnix altes
Siel , öffentlich verkaufen lassen,

WittMUNd den 2Zten April 1316.
Oncke « . .

- > .. . . » .W

Convokation.
r Wann Folkert Esders zu Cleverns um die Com

vscakion aller derjenigen Gläubiger nachgesücht har,
welche an das von ihm , von Johann Hmrich Beyer,
Weber in Cleverns , unterm izten December »Ziz  g»
kaufte , dem Johann Hmrich Beyer rekxt ^ dessen Ehe»
frau zugehörige , von ihr in ssMeutia niLriki am iZterr
October 1- 98 von ihrem Bruder Carsten Zanken ge»
kaufte , am Clsvernser Fahrwege telegene Haus,
Bardeustede genannt , nebst Garten , welches jetzt vom
Verkäufer bewohnt wird , und wovon jedes Jahr um
Michaelis I E 18 sch. Erbheuer an Otto Peeks Witt»
we bezahlt werden muß , irgend einen Anspruch zu ha¬
ben glauben , und solche Convocation erkannt worden :
so werden selbige hiermit oufgssordert , solche bei Verlust
derselben auf den rZttrr May rruü beim hiesigen Landge,



richte anzugeöey und zu bescheinigen, und «ff der Lerr
min zur Anhörung LesPräclustvbrfchrides auf den
aHten desselben Monats angesetztä

Deer. Jever im Landgerichte- d,' i8ttn Marz , - Si6
Jan se n. F r er ich s.

s Wann der Lohgarber Johann Friederich Hummel
um die Convocation aller derjenigen̂ welche an das,
von ihln von dem Gastwirth zu Jever in der Waag «,
Straße , Anton Wagener , gekaufte, in der Vorstadt
Jever in der Mühlenßraße sub No. deS Grund,
ßeuer Registers belegene, jetzt von dem Käufer, Johann
Friedrich Hummel» bewohnte Haus mit Zubehörungen,
irgend einen Anspruch zu haben glauben , nachgesucht,
und solche Convocationerkannt worden : so wird solches
hiedurch bekannt gemacht, und werden alle diejenigen wel»

.che gn hesggwm Grundstückeprivilegikte. Hder.regl - An,
spräche haben, hiermit aufgefoderl solche am -roten May
dieses Jahres 5ub posns pEclvü im Landgerichte an,
zugeben und Präctusiv Bescheid zu gewärtigen.

Leer . Zever im Landgerichte, den raren März rZrü.
Jansen , Fr e r ich s.

Notiffcationen.
r Vom 19 bis zum Lz Apris h. I .>- wo

/W yieinL Masche auf der Mu Folkert Hinrichs
benutzten Bleiche harte , fehltcirmir bey Zurück»
riehmung verselben 2 Bettlaken beyde von,z
Stücken reichlich 14 Elle breiter Leinewand.

. Eisis davon ist oW Saynr 4 L EllsU lar,g,'
' rEh gezüchnet müeMk-AsöuMkWr

und mit ? breiten ^ Säumen.
Das Zweyte etwas ordmaüer beynahe 4^

Ellen lang , gleichfalls rolh gezeichnet 8-v . '
und wahrscheinlich., am andern Eude .i.

Diejenigen ^ welche in bemerkten Tagen oder
auch nachher Wäsche auf dieser Bleiche harren,
werden gebeten, solche gefälligst genau nachzu¬
sehen, und wenn sie die bemerkten beiden Bett¬
laken darunter finden sollten, mir solche wie»
der zukommen zu lgAm.

Ein , rüir von dem Bleicher überliefertes,
Bett - Tuch , wünsche ich dem rechtmäßigen Ei-
genthümer zurück zu geben. Jever.

Catherine Schwieger.
2 Zwey neue compleke Stuhlwagens mit lakirten

Stühlen , wovon der eine ein ûnd auchtzweyspännigge,
braucht werden kann , «habe zu verkaufen.

Latemacher, .Stellmacher am allen Makte.

Z Am zweiten Ostertage »st mir ein junger schwarzer
Pudelhund welcher auf den Namen P ikaS hört , mit etwas
Weißem vor dem Kopf und der Brust und 4 weiffen
Füßen bezeichnet, durch jemand mitgenommen. Wer
mir ihn wiederbringt oder davon Nachricht geben kann,
erhält ein gutes Douceur. Zugleich warne ich einen jeden
diesen Hund nicht zu kaufen, da im Fall wenn solcher
nur jetzt nichtZwieder gebracht, und ich denselben künftig
irgend wo finden sollte , alsdann den jetzigen Besitzer,
wegen Verheimlichung, gerichtlich belangen werde.

G. H. Stahlen . zumDünkagel
4 Da es meinem Vater O . M . Onken wegen über»

Häufler Geschäfte nicht mehr möglich ist die bisher ge.
führte Handlung mit Stiefeln und Schuhen in und um
Jever fortzusetzen: so ersuche ich seine Kunden mir
Aufträge zu «» heilen.; Ich werde am bevorstehenden
Jahrmarkt dem zoten April bei d.Hrn . Wilhelm im
weißen Schwaan am alten Markte logiren, und alle
Bestellungensobald als möglich prompt besorgen.

Emden. H . I . Onken jun.
Z Dem geehrten Publico zeige hiedurch ergebenst

an, daß ich eine Partei Mahagouiehokz, woralchichMem
blen zu verarbeiten wünsche, erhalten habe , undver-
spreche selbige meinen Gönnern ebenssowohlfeii als wem»
sie auS der Fremde verschrieben werden, zu liefern.

Jever . P . A. Schlosser Tischlermeister
6 Daß ich meine Wohnung von May an neben der

Wittwe Siegmann an der SteinAraße No. 195 habt,
zeige hiedurch ergebenst an-

Jever . LazaruS Ahrens Wittwe.
7 Der Rechnungssteller Sichren fordert hiedurch

diejenigen Personen, welche ihm noch Huißier , Gebühren,
sonstige Kosten oder vvrgeschvsseneAmtsfpprtelcn schul,
den, auf , in.Leit 14 Lagen, zu bejghlrn , widrigenfalls
geklagt oder Mver Sache weiter verfahre««werden wich.

i 8 Es find noch dres und ein halbes Gras iiu Herl«,
^ Henlande . zu verpachten. Liebhaber wollen sich ehestens

bey dein' Voator Thaden zu Jever melden.
9 Ich bin entschlossen mein Schone r -S ch>f f

LI ar § r o t k Ägenannt , ungefähr 6 Hader Lasten
groß, mit vollständigemInvenlario , so rvie es sich ge¬
genwärtig vor dem hiesigen Siel , wo es srey zudeft-
hrn ist, bessyder,.unter dxp Hand zu verkaufen.

Nüstersiel, aglen April rZiä.
Ulrich Heeren.

ro Es «st am röten April ans Johann Lübbe«
Janßen Vergantung zu Hogerwarfe, ein rvlhes
Luch , worin zwey kleine Löcher gebrannt , ab¬
handen gekommen. Wer Nachricht davon zu gebe«
weiß , daß rnan selbiges wieder habhaft werde, der
kann sich bey Dude Frerichs in Sillenstede melden
und ein gutes Trinkgeld erhalten.

r « Johann Abels zu Sillenstede ist Willens sein in
SiilenstrderiLovgr stehendes Krughaus , worin seit vie¬
len Jahren «Nil gute!» Erfolge die Krugwirchschaft ge¬
trieben, nebst Aepftf und Kohlgarten auch drey Matten
grünes Land, May 1816 anzutretrn , auf ein oder
mehrere Jahre zu verheuern ; die Liebhaber rysttrzr
sich bey ihm einfinden und «« orderen^



,2 Den -von d . Hrn . Jaezer jetzt bewohnten Gasthof
zum schwarzen Adler,  werde ich künftig selbst
oder durch meine Familie benutzen lassen , und
zeige hiedurch an daß ich am Montage als den 29 » !,
diefeS entvire ; ersuche daher das hiesig « Publikum
mich am Dienstage , dem zoren dieses , am Markt Tage,
wie auch ferner mit ihrem Zuspruch zu beehren . Für «gute
Aufwartung und billige Behandlung werde ich stetS
Sorge tragen.

Jever den - zten April rFrv.
Friederich Christians.

1 ; Ich verkaufe jetzt die besten Lichter zu billigen
Preisen und bitte um Zuspruch . Wilh . H . Orten.

Lichtzieher
14 Der Advokat Decker wohnt von May an auf

dem alten Markte in dem Hause , wo vorhin Herr
Amtmann JasperS gewohnt.

iZ Mir fehlen die beyden ersten Bände der Pamela,
«nd der Dichter 6ra ^ , welche Bücher vermuthlich nicht
auS geliehen , sondern durch Kinder vertragen sind Der
ehrliche Finder wird gebeten , sie mir gegen Vergütung
wieder zu bringen . Decke r.

,6 Der Zimmermrister Johann Renken Oetken zu
Tettens verlangt je eher desto lieber 8 Zimmer und 4
Maurer - Gesellen in Condition . Er verspricht guten Lohn.

17 Eine gesunde milchreiche Person , die am 2Zten
dieses entbunden wurde , bietet ihre Dienste als Amme
an . Das Nähere erfährt man in der Expedition dieser

Z8 Die Herren Deputaten der Prlvat-
Branvversicherungs -Gesellschaft werden hie«
durch eingeladen , sich den roten May d . I ,
des Morgens um 9 Uhr , Ln dem Hause der
Wittwe Hammerschmidt emzusinden, um wegen
des in der Vorstadt Zever sich ereigneten
Brandschadens sich zu bereden.

Zever den s ? ten April i 8 l 6 .
G . H . v.  Lindern.

D irector der Gesellschaft.

Todesanzeigen.
r Den ädlrn Tod für Deutschlands Freyhrit nicht

fürchtend , folgt « der Lieutenant Wilhelm Vogel
zwrymal dem ehrenvollen Aufruf « fernes Vaterlandes,
mit den « ackern Streitern auszuziehrn in den heiligen
Kampf . Glücklich kam er aus den Gefahren zurück,
und von feinen Verwandten und Freunden , als aus«
g « z eichne  t tapferer Krieger herzlich begrüßt . Um
erschrocken , wie eö von i h m zu erwarten war , wag¬
te er sich aber in der für Jeverso schrecklichen Nacht
zum 27 d . M . bey einem brennenden Hause zu nahe
der gefährlichsten Stelle,  und fand , plötzlich , unter
dem einstürzendrn Giebel , in seinem z § Jahre , den
ruhmvollen Tod des Menschenfreundes ; betrauert und
geliebt von Allen , weit er — an sich selbst zuletzt dem
kend — das was drn Deutschen zum Deutschen macht , hi»
her denn das Leben gehalten har —

Sein riefbettübler Oheim,
Peeken.

s Am raten dieses » AbendS 6 Uhr , entriß der Tod
mir meine inmgst geliebte und ewig unvergeßliche Ehe¬
frau , Maria Carolina geb . Mariota , nach einem kür¬
zen Leiden , an den Folgen einer Niederkunft , im z6te»
Jahre ihres Lebens und im iten  unserer vergnügte«
und glücklichen Ehe . Drry Minder wurden mir voZn der¬
selben erzeuget , wovon das jüngste erst einig « Stunde«
alt , das älteste ihr aber schon längst in die Ewigkeit
vorangegangen ist.

Diesen für mich so schmerzlichen Verlust , da sie, wie
bekannt , meine einzige Stütze in fo manchen Krank¬
heiten war » ermangele ich nicht meinen Verwandten
und Frennden hierdurch ergebenst anzuzeigrn , unter Ver»
bittung aller Beyleidsbezeugungen , indem ich ohnehin
von ihrer herzlichen Theilnahme völlig überzeuget bin.

Der Verstorbenen Gm »«, ^
Gerd HinrichS.

Oeffentlkcher Verkauf.
Edo BrhrenS TLnniesse» will am uten May d.

I . in seiner Behausung zum Mitteldeich , im Kirchspiel
Sengwarden , verschiedene Franenkleidungsstücke , ferner
allerley Hausgeräch , als : Schränke , Tische,  u . s. w.
auch Speck und was noch weiter zum Vorschein kom¬
men wird , öffentlich meistbietend verkaufen lassen.

D «cr . Jever aus dem Landgerichte , d . 27 « « April r8r6.
Jans « ».
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